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enectute kanton luzérn

Gutes Anlagejahr 2012
Überdeckt durch die Vielzahl von Medienberichten, die sich auf die Schuldenkrisen

in Europa und den USA fokussierten, wurde die Normalisierung der Renditen an

den Finanzmärkten kaum wahrgenommen. Im 2012 zeigte sich jedoch eine lehrbuch-

mässige Risikoabstufung zwischen Obligationen- und Aktienanlagen.

Gregor Zemp,
Geschäftsleiter
LU KB Expert
Fondsleitung AG

a Der Schweizer Aktienmarkt zeigte

exemplarisch für den Weltaktienmarkt

einen fulminanten Start ins

2012. Mitte März stand er bereits

bei einem Plus von über acht

Prozent. Diese deutliche Höherbewertung

der Schweizer Aktiengesellschaften

hielt jedoch nicht lange an.

Investoren befürchteten, dass die

europäische Staatsschuldenkrise
den Wirtschaftsgang weltweit nachteilig

beeinflussen würde. Bis Anfang Juni lag die

Wertentwicklung von Schweizer Unternehmen wieder bei

null Prozent.

Erst die unmissverständliche, deutliche Bereitschaft

der Notenbanken weltweit, den Staaten mit billigem
Geld für lange Zeit zur Seite zu stehen, zerschlug die

Ängste an den Märkten. Es setzte ein starker Aufwärtstrend

ein, der Schweizer Aktien bis Ende 2012 um rund
18% verteuerte. Die Schweizer Nationalbank (SNB)
band den Franken unverändert an den unter fundamentalen

Problemen leidenden, schwächer werdenden Euro.

So profitierten die Investoren von deutlichen Gewinnen
bei allen Anlageklassen - Aktien wie Obligationen -
sowie über die meisten Währungen.

Die sich in diesem Umfeld ergebende erfreuliche

Marktentwicklung zeigte sich entsprechend auch in allen

Anlagestrategien. Dabei wurden die das höhere Risiko

tragenden Aktionäre lehrbuchmässig besser entschädigt
als die Obligationäre. Der LUKB Expert-Ertrag erreichte

eine Rendite von 4,5%, was ungefähr der durchschnittlichen

jährlichen Rendite seit Lancierung im Jahr 1990

entspricht. Der LUKB Expert-Zuwachs erreichte mit seiner

etwas höheren Aktienquote eine Rendite von 7,3%.

Das jüngste Verhalten der Notenbanken hat damit zu
einer Preissteigerung bei Realwerten (Aktien, Gold)
geführt, jedoch noch zu keiner sich abzeichnenden Inflation

bei Konsumgütern. Die Zentralbanken dürften,
angesichts der sich weiter akzentuierenden
Finanzierungsprobleme der Sozialstaaten, ihre bisherige Richtung

weiter verfolgen müssen. Eine langfristig orien-

Rendite der einkommensorientierten
Strategie im LUKB Expert-Ertrag
seit Gründung des Anlagefonds Ende 1 990

dilihM
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tierte, auch aus Realwerten bestehende Positionierung
dürfte sich deshalb in mittlerer Zukunft als immer wichtiger

herausstellen, um die Kaufkraft des eigenen Vermögens

zu erhalten.

Kontinuität ist nicht nur bei der Anlagestrategie,
sondern auch bei deren Umsetzung ein wichtiger Erfolgsfaktor.

Der LUKB Expert-Zuwachs verteidigte seinen Titel

aus dem Vorjahr und gewinnt erneut den Feri EuroRating
Award in der Kategorie «Strategiefonds Global flexibel».

Die Fondsleitung der Luzerner Kantonalbank hat sich

damit zum zweiten Mal in Folge mit dem LUKB Expert-Zuwachs

gegen rund 160 Mitbewerber durchgesetzt.

Die historische Performance stellt keinen Indikator für die
laufende oder zukünftige Performance dar. Die Performancedaten
lassen die bei der Ausgabe und Rücknahme der Anteile
erhobenen Kommissionen und Kosten unberücksichtigt.
Eine Beratung bei der Luzerner Kantonalbank ist unerlässlich.
Telefon 0844 822 811 oder info@lukb.ch, www.lukb.ch
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Eine gute Sache
FONDSKONTO CLUB SIXTYSIX
Wenn Sie in ein Fondskonto club sixtysix der LUKB investieren,

profitieren Sie von einer Reduktion von 20 Prozent auf die

Investitionskommission. Mit Ihrem Fondskonto unterstützen

Sie gleichzeitig einen guten Zweck: Die LUKB leistet für jeden

investierten Franken der Club-Mitglieder einen Beitrag an club

sixtysix und somit an Pro Senectute Kanton Luzern.

Luzerner
Kantonalbank

Pro Senectute Kanton Luzern 1 113 41
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